
Kriete,	Karl
Stand:	10.03.2026

Geburtsdatum: 24.	Juni	1887

Sterbedatum: 24.	Oktober	1968

Geburtsort: Fähr	<Bremen>

Sterbeort: Bremen

Wirkorte: Worpswede;	Bremen;	Düsseldorf;	Essen

Tätigkeit: Maler;	Hochschullehrer

Biographische	Anmerkungen

1932-1941	wohnte	und	arbeitete	er	in	Worpswede	und	danach	in	Bremen-Burglesum;	1937	Beschlagnahmung	seiner	Arbeiten	in	der	Kunsthalle	Bremen;
1941	Beschlagnahmung	seiner	Bibliothek	in	Worpswede	durch	die	Gestapo;	1944	Einberufung	zum	Kriegsdienst

Biographische	Quellen

Heimsoth,	Axel:	Der	Maler	Karl	Kriete	(1887-1968).	Ein	Bremer	Küstler	in	Essen	und	Worpswede.	In:	Bremisches
Jahrbuch,	Jg.	103,	2024,	S.	11-23.
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